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1. Begrüßung und Formalia 
?? Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Formalia 
2. Bericht der GF; Debatte des Berichtes 
3. Anträge 
4. FA 
4a) Studentenwek (Martin) 
4b) Thesen zur Dienstrechtsreform 
5. Europäischer Studentenkongress 
6. Auswertung der StuRa- Fahrt 
6b) Finanzierungsrichtlinien für FSR’s  
7. AE’s April 
8. Härtefälle 
9. FSR – Rundlauf 
10. Sonstiges 

?? Änderg. zum Protokoll vom 3.5.01: 
Oliver zu TOP 1c): Die Darlehensordnung. wird 
schriftlich abgestimmt, die Abstimmungsmodalitä-
ten wie bei der Finanzordnung;  
Andreas Top 6a): Andreas dankt Tobias für die Mit-
arbeit im Stura. 

?? Oliver gibt nochmals den Hinweis, dass die schriftli-
che Abstimmung der Finanzordnung bis morgen 
13.00 Uhr läuft, und jeder bis dahin abstimmen soll, 
falls noch nicht passiert. 

?? Beschlussfähigkeit: mit 20/35 gegeben. 

2. Bericht GF; Debatte des Berichtes 
GF Finanzen (Oliver): hatte diese Woche sehr viele FA 
zu bearbeiten, u.a. Sport und AG Schlau. Informiert, 
dass noch jemand für den Konzilsvorstand gesucht 
wird, die Bedingung sei keine Kandidatur für den Se-
nat, Bewerbungen sind an ihn oder Robert zu richten. 
GF Soziales (Torsten): hatte viel Alltagsgeschäft und 
seine Wehrdienstfälle ebenso die BaföG-Regelung bei 
den SozPäds/BerufsPäds zu bearbeiten. 
GF Ö (Hendrik): wird von seinem Referenten Daniel 
wegen Krankheit entschuldigt, er berichtet über die 
geplante Party am dies academicus hier vor der StuRa-
Baracke und lädt alle FSR und StuRa-Mitglieder und 
Mitarbeiter dazu ein. Der Redaktionsschluss für den 
Knackpunkt Juni ist am 25.5., es wird auch eine Juli-
ausgabe geben. 
GF HoPo (Andreas): hat sich mit studentischen Vertre-
tern der evangelischen Hochschule getroffen, die in 
Zusammenarbeit mit dem StuRa eine Info- und Kon-
taktwoche veranstalten wollen. Andreas fordert die FSR 
zur Mitarbeit auf, da er der Meinung ist, dass die Akti-
on nur zusammen mit den FSR durchführbar ist. 

3. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 

4. FA 
Es liegt ein FA über eine Ausfallbürgschaft in Höhe 
von 1.500 DM für ein Rock'n'Roll Turnier derselbigen 
Tanzgruppe an der TU vor. Das Turnier ist vergleich-
bar mit einer deutschen Hochschulmeisterschaft.  
Niklas beantragt eine Herabsetzung der Ausfallbürg-
schaft auf 750 DM. Oliver sieht keine Bedenken, da die 
Finanzierung mit Plus kalkuliert ist. 
Der FA wird mit 12/1/2 angenommen. Somit wird der 
Antrag von Niklas hinfällig. 
Die Tanzgruppe bedankt sich und lädt alle zum Turnier 
am 25.5. in der Nöthnitzer Str. (Turnhallen) ein. 

4a) StuWe 
Martin berichtet aus dem Verwaltungsrat: 
- der Semesterbeitrag für das StuWe wird auf Euro 

umgestellt und beträgt dann 29 Euro 50 Cents. 
- Die AG Mieten erarbeitet z.Z. verschiedene Model-

le über die Variierung der Mieten in den Wohn-
heimen. 

- Das System U-key wird mit Umstellung auf Euro 
nicht mehr finanziell tragbar und technisch schwer 
möglich, es wird eine kontaktlose Chipvariante ge-
plant. Der gesamte Umtauschprozess ist dem Stu-
We ebenso noch nicht klar, auf jeden Fall soll wie-
der eine Kaution hinterlegt werden müssen und der 
U-key hat eine begrenzte Gültigkeit, so dass ausge-
schlossen werden kann, dass Nichtstudenten mit 
einem Studentenschlüssel essen gehen. 

- Es soll in diesem Jahr auch wieder eine Umzugs-
pauschale geben, näheres ist noch nicht raus 

Es  gibt noch den Hinweis, dass auf die Beschwerden 
bzgl. des Mensaessens keine Rückmeldung von Fite 
erfolgt ist. Andreas fordert deshalb auf, Fite darauf 
hinzuweisen, dass er Rückmeldungen geben möge. 
Weiterhin hält sich das StuWe nicht an die Essenspreis-
vereinbarung in manchen Mensen. Martin sagt, dass 
der Verwaltungsrat nicht direkt, sondern nur in Form 
einer Nichtentlastung des Geschäftsführers reagieren 
kann und wird. 

4b) Thesen zur Dienstrechtsreform 
Thesen s. Anlage des Protokolls. Andreas möchte die 
von ihm ausgearbeiteten Thesen, die schon von der KSS 
bestätigt wurden, durch den StuRa bestätigen lassen. Er 
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erläutert den Hintergrund der Einführung einer Dienst-
rechtsreform. 
Es gibt eine Diskussion, bei der es um die Schwierigkeit 
der Bewertung der Leistung eines Professors geht, wei-
terhin wird von Stefanie die Abwertung der Habilitati-
on (These 4, Satz 1) kritisiert, da eine Habilitation eine 
höhere wissenschaftliche und auch lehrtechnische Qua-
lifikation darstelle, Christian schließt sich an, dass diese 
Formulierung unpassend ist. 
Andreas informiert darüber, dass eine Übergangsrege-
lung dem Juniorprofessor zu mehr Autonomie verhilft 
und nach sechs Jahren geprüft wird, ob er ordentlicher 
Prof. werden kann. Oliver meint, man sollte die Inten-
sivierung der Lehrtätigkeit während einer Habilitation 
mehr hervorheben. Andreas betont, dass es darum ge-
hen soll, mehr Leute an der Hochschule zu behalten. 
Stefanie stellt einen Änderungsantrag: Der Satz 1 sollte 
folgend geändert werden: Die KSS befürwortet eine 
Öffnung des Weges hin zu einer ordentlichen Profes-
sur. Andreas nimmt den Änderungsantrag an. 
Abstimmung zur Dienstrechtsreform: ohne Gegenre-
de angenommen. 

5. Europäischer Studentenkongress 
Andreas berichtet von einem chaosartigen, undemokra-
tischen Treffen, ohne erkennbare Reglements von 500 
Studierenden aus Europa. Die Repräsentanz der euro-
päischen Studenten war also mit dieser Veranstaltung 
nicht gegeben. 
Die Charta, die verabschiedet wurde sollte, die Rechte 
und Pflichten der Studenten festlegen, hat aber wie die 
Veranstaltung keine Legitimierung. 

6. Auswertung StuRa-Fahrt 
Themen waren v.a. Ö-Arbeit, Kommunikation mit FSR. 
Es wurden 10 Projekte abgeleitet: Maskottchen, 
Ausstellung im Stura, Fahrtleitsystem im Stura, 
Veränderung der Außenfassade, Workshops für FSR 
zum Thema Wahlen etc. 
Bei der Gelegenheit möchte sich Sabine in das Referat 
Ö bestätigen lassen. Keine Gegenrede. 
Der Vorschlag wieder AG’s einzuführen für diese Pro-
jekte wird erstmal auf Eis gelegt, die AG‘s dazu sollten 
sich ungezwungen treffen. Die Gf wird sich überlegen, 
wie die Projektumsetzung organisiert werden soll. 

7. Finanzierungsrichtlinien 
Oliver gibt ein Informationsblatt zu den Finanzierungs-
richtlinien für die FSR raus, welches er nächstes Woche 
bestätigt haben möchte. 

8. AE 
Carolin: möchte ihre AE um 30 DM herabsetzen. Kei-
ne Gegenrede. Die AE von Dana werden mit 21/0/2 
die AE von Andreas und Torsten ohne Gegenrede 

bestätigt. Die Projekt-AE Satzung und Spirex werden 
beide ohne Gegenrede bestätigt. (siehe Anlage rechts) 

9. Härtefälle 
Es liegen keine vor. 

10. FSR Rundlauf 
Verkehr: haben am Dies academicus wieder Mr. X 
Spiel, Treffen ist nächsten Mittwoch 14.00 Uhr vor dem 
FSR Verkehr 
Wiwi: stecken in Vorbereitungen für Campusparty am 
20. Juni und in den Vorbereitungen für die ESE 
BauIng: bereiten sich auf die Baufak vor und basteln an 
einem neuen Konzept für die ESE, 
Geo: haben bald die Konferenz der Vermessungsstu-
denten in Deutschland zusammen mit der HTW 
Wasser: nichts Bestimmtes 
Forst: haben einen Beitrag für das Kolloquium organi-
siert 
Jura: FSR hat sich entschlossen, nicht mehr zu evaluie-
ren 
Phil: FSR-Seminar von Januar soll aufgearbeitet werden 
Info: Organisieren eine Veranstaltung zum Daten-
schutz, bauen eine Studienberatung des FSR auf und 
hatten gestern eine schöne Party im Tusculum 
Psycho: haben ein Seminar von der AG Kritische Psy-
chologie organisiert, zu dem es noch freie Plätze gibt. 
Mathe: Organisieren gerade den Matheball. 
SpraLiWi: haben eine Praktikumsbörse eingerichtet 
und Latinumskurse organisiert. 
Grundschulpäd: Es findet eine Absolventenfeier am 
25.6. statt. 
Med: Heute abend Party, ansonsten kümmern sie sich 
um die bessere Bestückung der Bibo. 
E-technik: Bereiten ihre ETEFETE vor. 
SozPäd: kümmern sich um schlechte Psychologiesemi-
narlage. 

11. Sonstiges 
Andreas weist nochmals auf die Anfrage der evangeli-
schen Hochschule bezüglich einer gemeinsamen Veran-
staltungswoche hin und fordert die FSR dazu auf, sich 
bis nächste Woche Aktionen zu überlegen. Nächste 
Woche Freitag findet ein Treffen statt, zu dem jeder 
eingeladen ist, mitzukommen. 
 Referenten  180 - 300 GF  300 – 500 

Werbung Carolin 180,00 DM Finanzen Oliver  300,00 DM 
Akadem. SV Robert 180,00 DM HoPo Andreas 400,00 DM 

LuSt Stefanie 50,00 DM Soziales Torsten 350,00 DM 
HoPo Thomas 0,00 DM Öffentliches Hendrik 300,00 DM 

Sem.ticket Niklas 90,00 DM Projekte  bis 500 
Sport Christian 180,00 DM Satzung André  100,00 DM  

Struktur Dana 250,00 DM  Oliver   100,00 DM  
Referate  100 - 180 Spirex Rico  50,00 DM  

Technik Oliver  0,00 DM  Dana  50,00 DM  
 André H. 100,00 DM 
 Thomas 0,00 DM 

Öffentliches Claudia 20,00 DM 
 Rico 15,00 DM 
 Sebastian 50,00 DM 

Soziales Laudel  100,00 DM 
 Christoph 100,00 DM 
 Peggy 100,00 DM 
 Stefan 100,00 DM 
 Monir  75,00 DM 


